
Köpfe aus aller Welt

Anne-Marie Ouyo, 35,
ist Deutschlehrerin in Abidjan,
Elfenbeinküste. JUMA und TIPP
sind für sie Unterrichtsmaterial 
für ihre Schüler, methodisch-
didaktische Fortbildung 
für sie selbst und Informations-
quelle für alle.

Anna Ubej-Wolk, 67,
Deutschlehrerin in Rudny, Kasach-
stan, arbeitet fast jede Deutsch-
stunde mit JUMA und TIPP, denn
„die Schüler finden die Artikel in
JUMA klasse“ und „ich bekomme
in TIPP jede Menge Anregungen
für den Unterricht!“

Ljudmila Gontscharowa, 46,
ist Deutschlehrerin in St. Brucho-
wetzkaja, Russland. Ihre Schüler
benutzen JUMA häufig für 
Projekte, die das aktuelle
Deutschland zum Thema haben;
sie selbst bespricht TIPP-Artikel
regelmäßig mit Kollegen.

Justyna Sobota, 37,
arbeitet als Deutschlehrerin in
Cieszyn, Polen. Für sie und ihre
Schüler ist JUMA „eine uner-
schöpfliche Quelle aktueller
landeskundlicher Informationen“.
Dank TIPP wird der Unterricht
damit überdies „sehr interessant“.

Dolores Rodriguez, 39,
ist Deutschlehrerin in Madrid,
Spanien. Ihre Medien im 
Unterricht: „OHP, Video (VHS),
DVD, CD, CD Rom, PC  – und
JUMA und TIPP“. Preisfrage: 
Was bedeuten die Abkürzungen
im Deutschen?

Anita Putna, 45,
ist Deutschlehrerin in Gulbene,
Lettland, und setzt beim Sprach-
erwerb auf die Beherrschung von
fünf Fertigkeiten: Lesen, Hören,
Schreiben, Sprechen und 
Grammatikkompetenz. Bei deren
Erwerb helfen JUMA und TIPP 
„in jedem Fall!“ 

Rosa Sagimuldina, 39,
ist wie Anna Ubej-Wolk (s.o.)
Deutschlehrerin in Rudny, 
Kasachstan. Sie schätzt in ihren
Klassen vor allem die kurzen 
Texte in JUMA und die Vorschläge 
für spielerischen Unterricht 
in TIPP.

Ona Treciokiene, 54,
Deutschlehrerin in Sangruda,
Litauen, nimmt einmal wöchent-
lich JUMA und TIPP mit in 
ihre Klassen und behandelt dort
mit ihren Schülern Themen, die
zum Lehrbuch passen: „Es ist
immer etwas dabei!“

Yenice Sibel, 37,
ist Deutschlehrerin in Istanbul,
Türkei. Sie nimmt seit 1999 regel-
mäßig an Fortbildungsveranstal-
tungen in der Bundesrepublik teil
und bereitet ihre Schüler auf das
Deutsche Sprachdiplom (DSD II)
vor – natürlich mit JUMA und TIPP. Z
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Lehrerinnen, die Deutsch mit JUMA und TIPP unterrichten
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